
 
Protokoll Jahreshauptversammlung DWS 2014 

am 14.12.2014 im provisorischen Vereinsheim Merchweiler Hinterhaus 
 
Prolog: 

Der JHV gingen voraus: 

- Eine Erwanderung des oberen Merchtales 

- Eine ausgezeichnetes Mittagsmahl  

Protokoll 

1. Eröffnung der Sitzung durch die Präsidentin CK um 14.33 Uhr mit dem Hinweis: 
Kaffee und Kuchen gibt’s erst nach der Versammlung! 

2. Berichte der Würdenträger: 

2.1. Bericht der Präsidentin: 
Rückblick auf die Höhepunkte der letzten 4 Jahre: 

- Vereinsjubiläumsfahrt (10 Jahre DWS) in die Eifel (Mendig 2011) 

- Dezemberwanderung 2011 nach Deidesheim bei fast sommerlichen 
Temperaturen 

- Die Rheinsteigtour im Mai 2012 mit dem „Lafererlebnis“ 

- DWS-Abordnung im August 2012 in Norwegen 

- Ahrtaltour im Mai 2013 

- 3 Tage Pfalz im August 2014 

Um das Wohlwollen und die Leistungsfähigkeit der beiden hauptsächlichen 
Organisatoren zu erhalten, wurden den beiden Bestechungsflüssigkeiten 
überreicht. 

(Zwischenbemerkung des Kassenwartes: Wenn die Versammlung so weitergeht, 
wird das nix mehr mit Kaffee und Kuchen heute). 

Vereinsaufnahme: 
Die Schratanwärterin UMü hat sich in den letzten Monaten bei den 
Wanderungen sehr bewährt. Sie wird einstimmig als Vollmitschrat aufgenommen. 
Allerdings muss sie 2015 noch eine (noch nicht festgelegte) Aufnahmeprüfung 
ablegen. 

2.2. Bericht des Schriftschrates 

Die Homepage wurde Opfer eines selbst verursachten PC-Problems. Sie muss 
wieder neu aufgebaut werden, der Anfang ist schon gemacht. 
Bei den Wanderungen wird eine neue Teilnehmerkategorie „Taxifahrer“ 
eingeführt. Angeregt wurde auch eine KM-Bilanz der Wanderungen. 
Die neue Anzeige „Vereinsalter in Sekunden“ wird auf „Vereinsalter in Tagen“ 
umgestellt. Das betont nicht so ausgeprägt den Lauf der Zeit…. 



2.3. Bericht des Kassenwartes 
Der Kassenwart berichtete minutiös über die Vermögensentwicklung der letzten 
10 Jahre. Bei einem Kassenstand von über 200€ stellt sich erneut für die Zukunft 
die Frage einer lukrativen Anlage. 
Haupteinnahmequelle sind Überschüsse aus diversen Bahnfahrten; ein Beweis für 
den professionellen Umgang der Schrate mit Fahrkartenautomaten und 
Schaffnern. 

2.4. Bericht der Sitten- und Vergnügungswartin 
Es gab keinerlei Beanstandungen der Vereinssitten. Jede Wanderung sei ein 
Vergnügen. 

2.5. Bericht des Comedianschrates 
Es gab nicht immer was zu lachen, weil der CS nicht immer dabei war.  
Aber wenn, dann war‘s klasse. 
Zudem hat der CS sich als Sketchtrainer bei Jubiläen bewährt. 

2.6. Bericht des Schnapsglaswartes 
Er fühlt sich wegen des zurückgehenden Konsums unterfordert. 

2.7. Medizinschrat 
Seit der letzten JHV sind alle Unfälle außerhalb der Wanderungen passiert. 
Lediglich ein Pflaster wurde als Verbrauchsmaterial benötigt. 

2.8. Kräuterschrat 
War in den letzten 4 Jahren nicht gefordert. 

2.9. Sozialschrat 
Verein verhält sich bei Anwesenheit des SoSchra vorbildlich.  
Allerdings wird bei Abwesenheit immer wieder über die Stränge geschlagen oder 
„näwenausgang“. 

2.10. Musikschrat 
Ein Lob an die Musikalität der Schrate. Auch ohne Proben wurden z.B. bei 
Geburtstagen immer Höchstleistungen erbracht. 

3. Entlastung des Vorstandes 
Bei einer Enthaltung wurde der Vorstand entlastet. 
 

4. Neuwahlen 

4.1. Präsident:  
Mit deutlicher Mehrheit wurde WS gewählt. Unter der Bedingung, dass in zwei 
Jahren wieder Wahlen sind, nimmt er an. 

4.2. Vizepräsident: 
Kopf-an-Kopf-Rennen zwischen ChKa, PB und UMü; eine erneute Abstimmung 
brachte die Mehrheit für CK; sie nimmt das schwere Amt an 

4.3. Sittenwart, Musikschrat, Schriftschrat, Kassenwart, Medizinschrat, 
Comedianschrat 
wurden einstimmig oder fast einstimmig wiedergewählt 

4.4. Sozialschrat 
Ute wurde einstimmig bestätigt; damit bei jeder Wanderung auch ein 
Sozialschrat da ist, wurde UMü als Vertreterin gewählt. 



4.5. Neue Ämter: 

4.5.1. Behinderten- und Krankentransportschrat: I K mit dem Firmenbussje 

4.5.2. Schlichtungsschrat: I K; K W als Vertreterin 

4.5.3. Verköstigungsschrat: CaKü; bei Elsassaufenhalten: DiHa 

4.5.4. Bahnfahrkartenstechschrat: MiKü 

5. Termine 2015: 

Die Wandertermine für das 1. Halbjahr wurden vereinbart (siehe Homepage). 
Mehrtagestour: 3. – 5.7.2015 in Plainfaing 

13.6.2015 Vereinseinladung an den Dachswald 

6. Sonstiges: 

6.1. Wunsch von KaWey: möglichst am Wanderende eine ca 2 km lange 
Mitwanderung für Rehabilitanden ermöglichen; die Wanderführer werden dies 
versuchen, es wird jedoch nicht immer möglich sein. 

6.2. Gastwanderer sind willkommen; dies gilt aber nicht für Mehrtagestouren. 

Sitzungsende: 18:10 

(….und Kaffee und Kuchen gab‘s doch mittendrin, keiner musste verhungern) 

 

HaKa, Schriftschrat 

21.12.2014 

 

 

 

 

 
 

 

 
 
 
 


